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Bg_d_enlW-irltemberg; Ias Bürf,erradio Stuttgart sendet via Regional-
serc;' ffiTacEf l oo , ?o Stere o ( Seno es Tart lvar
am 4,'l .88 und seither r^rar man mono on the air).
Am 25.11.89 feierte Radio Regional- Heilbronn seinen 2. Geburtstag.Äufden{.requenzen1ffi191,2oNEzkamd.enganzenIäg1angeine Sonder§endung mj-t'denrrHighlightstr aus 2 Jahren.
llb dem 1.1.9o lst ej-ne'tProgrammrefomrr beim Stadtradio Heil-bronn nun,*endgii1tig.Wiebere1tsinFM-Komira1rb|l}Terbsta,*ii*-
sen d.ann die Stadtradios Heilbronn, Karlsruhe unO Reutlingen das Mantel-programm aus §tuttgart vom dortigen Stadtradj-o übernehmen-und. könnentfulich nur noch wenige §tunden §elbst Programm machq:. Man will da&urch
Eosten einsparen. Der tfVersuchrt soll 3 Monäte l_aufen und danach entschei-det sich der trKlett-Verlag Stut_tgart,tt endgültig, wie man günstigeres
Radio macher karur (leider-entschäicien d.ie"sic["ärär niürt für ein besseres
$u-aig. ! )..Während dieser 3 Monate erhal-ten al]e festen Mitarbej-ter ihrGehalt weiter und friihestens nach d.ieser Yersuehsphase kommen dann d.ieKändigulgm. Doeh bereits jetzt sucho: slch praktiseh alle ffr;.,ro*Stadtradio Heilbronn bei anderen sendern steilungen.
Ein fragwü-rdiges §pektakel hat sich das Stadtradio Hellbronn ausgedacht 

i(wird nun allerdings aufgrund der Reform nicht mehr durchfähhbar"sein? !: ) l

und zwar beabsichtigt man vom höchsten Punffi Heilbroruls aus (=Warinerg) '
d-urcheineFrankfurterFirmaei.netrasershowiiberd.enDiichern-I{ei1tronfiÄ
zu machsl. Das ganze_ dauert maximal 15 }finuten und soll ca. 25o,ooor--rM ! lkosten. Die Srow bekommt allerdings erst einen nSirullr, wenn iran dazaalg_A{ur8g, bzw. Musik von §tadtradio Iieilbronn eingeÄchaltet hat, Man
wi1-'l- das Ganze zusammen mit coca cora präsentieren.

3er S?R=?,hat am 3o.11.89 -einen-.fag-lang.sein px. aus Ostberlin gemacht.
l4an sendete zusammen mit Radig !_PR,1, WQlehes d.as Gemeinschaftsp;. eben-falls übertrug. Nur Verkehr, tuaffihten und. Werbung lcamen aus-Siuttgart.
Hgg=Pgi Tmr. der das landesweite Privatradi.oprogrsmm fiir Hessen alls-stah"ft lseit 1? .11 .89 ) _bringt j ed en Donnerstug"z*i;chen ?i.o,, ,r,.d. 24,ooIIhr eine ttBera':tungssendu-nsft mit kika Berger (nirre GSance itir ai" liänebei R[tr +), wo Hörer mit mähr oder weniger grossen Fartner.scrräfisproblemsrli-ve anrufen können.
Frankreieh: EUR'O R*.IIO aus, Straßburg.sendet vreiterhj-n vom DJ Charly ?ooo-TTößEffi'dEr mit niscomuEic auf r o6laä-ituz. Es slnd außer f,ürmoderl_er-Ee iür
ein paar Discothek*l praktisch keine Werbung zü noren. D.h. man hat immernoch nicht eine zweite Frequenz gefunden, dänn d.ann brinÄt-HIR6 n*lfOwiede"r seine regelmässigen -Sendungen 

"

$ygn-§$!{!-?§0flS *"!-wieder auf 1g7r1o_ ItTHz zunj.ck. Allerdings konnb ich
CI.1_e yrogramme J.n Heilbronn noch nicht hören
seit Miits 1z/ Bt t;i ryg_RApig ;i;d;"--räi' "t"r,t *"fltl"Sf;S.r.r/H.i,Ieidner
Saarland: Sei!. 6.]_]..9? gibt es hier via SR 4 auf den Frequenzen loJ r.loq1zufrd'T6lto MHu die Möglic[keit über den offfin-rä"ä1 seine'§e"aü"g"n setbstzu machen. Den Auftakt mi:chten di-e landfrauen landesverband Saarr"Oiein dem selbstpooduzierten Beitrag thre Aufgabenbereiche vorsteilten. Unter
dem Motto tfHach .n"i Programm selwerrf hat Seder die llöglichkeät, Radio zvßNulltarlf zu machen. Dei offene Kanal ist-dienstags z,iischen 1i rrnd 19.ooUhr und samstags von 14-1B.oo Uhr zu hören.In den Sendungen des 0ffenen Kanals sind ti.ä.
Foryqqstatj-on aus 6686 Eppelborn zu hören. R"pSMäffi5ä?:6n französi sääs: loka lsend er RDF 1

auch die Progrnnrile de r RaCi o
hat te zllvor s ch on eini gä-
e ig ene trrogrei-rm e ausge strahlt

§oseS Iheobald /Peter Hell

trf Regionaäsender Saarbrücken-Sehocksberg hat [itte Oktober 89 den Test-betrieb auf 1o1r7o \W1z aufgenommen- Ab 51:1Z.Bg sendet tiier-Oäi piivatän_
bieter für das Saarland: Radio S3,Ilü.
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Bad,en-lrlürttembers: Am 21 . und 22.12,89 strahlte Radio 7/RaAio Ton aus Bad
@ Frequenzen 1ozr1o riiHZ BuchenffiTr5o[Hz
Bad Mergentheim Verkehrsfunk und RnS-Kennung aus. Auf der Autoradioanzeige
war danä t / O / X-zu lesen. Z.zt. ist man ohne d^iese zusätzliche Kennung
on the ai?. traut Radio [on ist ab Mitte Januar 9e der Service in Betrieb.

Südtirol: Obwohl im Hauptsendegebiet von §üdttrol 1, d.h. Bayern und Bad.-
ffffiTeT6erg zunehmend oie Frivätrad i o s ihF6I--§eTä'e-6-etri eb aufgenomm en haben ,
sorgte der Sterzi-nger Sen«rer auch im vergangenen Jahr für reichllch Schlag-
zei1en.Nach1angenEtnmeß,-undTestsend.ungerder@(1oMonate
festprogramm!)-nahmdasbayernweitePrivatrad.j.oe@ust89ZV-
fällig äuf der Slldtirol 1 Frequenz 1o1 ,3o NiHz vom Münchner Olympiaturm mit
1o kw. den Sendebetrieb auf. Dies hatte zur Folge, daß §iidtA:üo1 1 die lo5roMHz
als neue Hauptfrequenz erklärte. Am 26.8.89 dann ein Schock fiir alLe Südttrol 1

Fans. Ausgerechnet zu dem Zeitpunkt, als die Sendeanlage auf dem 33ao m hohen
Schwarzenstein für einen Augenblick nicht bewacht wurde, wird dureh einen
Anschlag auf d.ie Sendeanlage diese d.urch eln Feuer total zerstört. Die einen
sprechen von einem Vergeltungsschlag mit Hilfe des beriihmt berüchtigten lfalter
Mäyer, andere dagegen &rtnlainem durch Bernd. KühI selbst inszenierten Yerslch-
erüngsUetrugs. Zi, denken gibt bei letzterer tlberlegung allerdings, daß der
Schaden (zwischen 4oo und. 5oo Mi-o. lire) nur zu einem kleinen Teil durch die
Versicherung gedeckt sein diirfte. Für einige [age war man dann nur noctr auf
d.er für lnnsbiuck gedachtgl Frequenz lo4J7 MHz-in Süddeutschlard schwach zu
hören. Arn 2,9,89 nahm Südtirol 1 seinen regulären Sendebetrieb auf 1o1 ,3b MHz
allerdings von der Flatschspitze wieder auf . Im November über:schlugen sich
dann nochmals die E*reignisse: Am 9.11. erließ der Bürgermeister d"er Gemeinde
Ahrntal, Josef Kirchler, elne Baueinstellungsr- und" ä.bbmchsverfügung gegm die
von der BetreibergesellSchaft Radlo Tele Schwarzenstein (Betreibei=RöIänä lIuber
ryledemerlchteten Sendeanlage für Siidtirol 1, Dj-e Gemeind,e vertritt den Stand-punkt, d.aß keine &uaktivitäten auf der ze*störten .A.n1age ohne Baukonzession
d"urchgeführt werden könnten, also auch kein Wiederaufbau, trt. Rolland Hqber ist
die durch den Brand zerstörie Sendeanlage auf dem Sehwarzenstein allerdings so-
weit wieder aufgebaut, daß man kurz vor der Wiederinbetriebnahme steht. Es ist
schon merkwiird.ig, d,aß plötzlich die Gemeinde Ahrntal gegen d.ie Send eaktivitäten
von Sädtirol 1 einschreitet, obwohl der Sender soviel llerbung fär die Gemeinde
gemacht hat. Seit 11.11.89 ist man wied"er zurück auf der 1o1 ,Jo l.",Hz rrom Schwar-
zensteinl Einen Tag später schon vri-eder ein Anschlag: Diesesmal gege,f den Be-
treiber der Send,eanlage Roland- Huber. Wiihrend Huber mit Letzten Arbej-ten am

Sender beschäftigt wai,' wurd g die l,Iindqgflu$zsche+lq' ,qeings -.Ilierp-9de.§.:1,9p ]:Ep.fi

E#umrsf +"$=Bä+§**"Rs*'r.t"t:äBtffiB"Ba"*3ät.uBt,t?al3;äfi*nä*-;g.h,iä8qffi8...ffiäu*
folgend e 3:tsage:ttlestsendung von Südtirol 1 RTS) Bozen, Gerbergasse 1o. Nach
einigar [agen,§gldsr?hscha]tung wurd.e d?n+ ary..21.11 .6.g. Ies!§enduneer wieder
errrsenommen. (Hf S:Aääiö-Ie1ö--SEhlväizenstein d,[irfte j a äoch allen, die mit d er
§ü-d't'irol-er Rundfunkszene vertraut sind, bekannt sein. Ienn am ?.4.86 senCete \
Radio Iele Schwarzenstein a9{.1g?r-oo Y$z mehrere Monate Versuehssendungen, r""-'
schwand d.ann aber genauso p1ötzlich, wie man gekommen r^rär. llahrscheinlich'fand
man damals kelngp Geldgeber). Am 7.1?.nannte man sieh einen rag lang wjd.er
Radio Srenner (!):ttHier ist R.Brenner Jnternational AG, ein Prägramm von Sc;dti.rol 1rt. Doch berei-ts einen Tug später war man unter dei Senderkännung Südtirol1 za hören. Angeblich soll dies abe# mit rechtlichen Problemen zusamilenhängm.lfenige $?g*^sPäter sorgt ein Artikel in de:: Stidtiroler fageszeitung ItDolomiten
grnegt fiir-Aufpegung, yopae[ die-sendeqnlagq am Schwarzenstein inrdebiet it-.

tfrI,§s'$ättE***äfät;;'HH?B*"gfiPffi.*fi§r f*fiss*frär;fi+#ä"fr't:#sfi*#$Eäiuiä*Bär8s,
netr-nachdem d,ie Ende .A.ugust abgebrannte Anlage nach Ansieht der landesrägierun
gesetzeswiedrig wieder aufgebaut worden war. D.h. man'darf auch im nächsten
Jahr-Sgs,pannt sein_, wie sieh die wohl unendliche Geschichte von Südtirol 1,
Sernd trühl, dem Sehwarzenstein, Roland Huber u.Compli.zen weiter entwickelt.'
liachzutg?gen-ist noch, daß der GROS§E WAL,DIT'TAR MtiffiER am 'lo.Brs€ire LetzteHörbar live für S[ l moderierte, FLir die ausführlichen Infos viefän &nk beiArmin lan€ner, §!ul*!?rg" Aber auch al-len anderen Freunden, die mich im ver-gangenen Jahr mit Radionews Yersorgten ein grosses Dankeschön. Einen GuterRrtsch i-ns neue Jahyzehnt wiinscht &rch,


